
Die Freiheit

Ich lebe in einer Höhle. Ernähre mich von

Pflanzen. Sitze hin und wieder am Baum. 

Gehe öfter an den See. Stehe am Strand. 

Denke über das Gefängnis nach. Über 

diese Welt. Und wo es noch Freiheit gibt!

Ich lebe in einer Höhle. Gehe manchmal 

in den Wald. Rede mit den Bäumen. Singe 

mit den Blumen. Fühle mit den Pflanzen. 

Denke über das Leben nach. Über den 

Mensch. Und wo es noch Freiheit gibt!

Ich lebe in einer Höhle. Ohne Radio. Ohne

Fernseher. Ohne Internet. Liege im Gras.

Fühle die Stille. Sehe den Himmel. Finde

die Liebe. Denke über die Welt nach. Über

die Kunst. Und wo es noch Freiheit gibt!

Ich lebe in einer Höhle. Bin der Freund 

der Sonne. Der Bruder der Sterne. Der 

Gast der Natur. Sehe wie das Leben gibt. 

Wie die Tage blühen. Wie das Licht küsst. 

Wie die Welt liebt. Wann die Freiheit lebt!

(C)Klaus Lutz
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